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Veranstalter:  
 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro 
Niedersachsen in Zusammenarbeit mit dem 
Forum für Politik und Kultur e.V. 
 
 
 
Anmeldung:  
 
Wir bitten Sie, sich mit dem Anmeldebogen per
Post, E-Mail oder Fax anzumelden.  

EINLADUNG 
 
 
 
 
 

Lehman, Island, 
Griechenland –  
was kommt jetzt? 
Die Finanzkrise und ihre Folgen 
 
 
 

Fr
ie

d
ri

ch
-E

b
er

t-
St

if
tu

n
g

 

La
nd

es
bü

ro
 N

ie
de

rs
ac

hs
en

 

Po
st

fa
ch

 2
00

7 

30
02

0 
H

an
no

ve
r 

 
 
 

Veranstaltungsort:  
 
Künstlerhaus Hannover 
Sophienstr. 2 
30159 Hannover 
Tel.: 0511 3008575 
www.wk-kuenstlerhaus.de
 
 
 
Anfragen und Anmeldungen an:  
 
Friedrich-Ebert-Stiftung  
Landesbüro Niedersachsen  
Verantwortlich: Franziska Schröter 
E-Mail: niedersachsen@fes.de  
Tel.: 0511 357708-30  
Fax: 0511 357708-40 
 

 

Montag, 12. April 2010 
19.30 Uhr 
 
 
 
Veranstaltungsort: 
Künstlerhaus Hannover  
Sophienstr. 2 
30159 Hannover 
 
 
 
 
 



A N M E L D U N G 
 
(Wir bitten um schriftliche Bestätigung) 

Fax: 0511 357708-40 
E-Mail: niedersachsen@fes.de

 

Z U M  T H E M A 
 
 
Lehman, Island, Griechenland –  
was kommt jetzt? 
Die Finanzkrise und ihre Folgen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 

die Finanzmarktkrise hatte ihren Ursprung in der
Kredit- und Regulierungspraxis der USA.
Spätestens mit der Lehman-Pleite im September
2008 übersetzte sich diese Krise in eine globale
Rezession, die ihre Parallele nur in der Großen
Depression von 1929 findet. Dank Billionen (!)-
schwerer Stützung von Notenbanken und
Regierungen konnte eine ähnlich dramatische
Entwicklung wie in der damaligen Weltwirt-
schaftskrise erfolgreich abgewendet werden.  
 
 

Damit sind die Schulden aber noch nicht bezahlt,
die Quellen der Krise, wie die Banken- und
Finanzmarktregulierung oder die globalen
Handels- und Währungsungleichgewichte noch
nicht erkannt und gebannt. Spekulation und
politische Reaktion auf die drohende Zahlungs-
unfähigkeit Griechenlands zeigten politische und
ökonomische Schwächen der noch nicht
bestehenden Nach-Krisen-Ordnung. 
 
 

Eine finanzpolitische Einschätzung hierzu stellt
Torsten Windels, Chefökonom der Nord/LB vor
und zur Diskussion. Der Europaabgeordnete
Bernd Lange wird die Folgen der Finanzmarkt-
krise aus europapolitischer Perspektive beleuchten
und seine Überlegungen für eine zukünftige
europäische Finanzmarktarchitektur vorstellen.  
 
Wir laden Sie zu dieser Diskussion herzlich ein! 
 

P R O G R A M M  
 
 
19.30 Uhr   Begrüßung: 

 

Petra Wilke 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
Dr. Arno Brandt 

Forum für Politik und Kultur e.V. 

 

 

Einführung in das Thema: 

 

Torsten Windels 

Chefökonom Nord/LB, Hannover 

 

 

Diskussion mit: 

 

Bernd Lange MdEP 

Mitglied im Ausschuss für Internationalen
Handel (INTA) des Europäischen Parlaments 
 
Torsten Windels 

Chefökonom Nord/LB, Hannover  
 

 

Moderation:  

 

Dr. Katja Rietzler 

Rietzler Economics, Berlin 

 
 
21.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 
 
 
 

 
Internet: www.fes.de/niedersachsen 

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung 
 Landesbüro Niedersachsen 
 Theaterstraße 3 
 30159 Hannover 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon, Telefax 

E-Mail 

Absender 

An der Veranstaltung 

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt. 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an den/die für die
Organisation verantwortliche/n FES-Mitarbeiter/in. 

nehme ich teil: 

nehme ich nicht teil: 
Ich möchte aber zukünftig zu den Veranstaltungen 
der Friedrich-Ebert-Stiftung eingeladen werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
„Lehman, Island, Griechenland – was kommt jetzt?“ 
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